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Herren Landesliga Südsüdost (Bayerischer TTV)

DJK Eging : SV Niederbergkirchen 1968 
Samstag, 18.11.2023, 18:30 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Freude herrschte am Samstagabend, als Adolf Witschital nach ca. 24 Stunden den Matchball für die
DJK Eging im Spiel der Herren Landesliga Südsüdost (Bayerischer TTV) eiskalt nutzte. Enttäuschte
Gesichter gab es dagegen beim SV Niederbergkirchen 1968. Das Gastteam konnte im 7.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung weist die DJK Eging nun ein Punkteverhältnis von 6:10 in der
Tabelle auf, während der der SV Niederbergkirchen 1968 3:11 Punkte hat.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Liebl / Witschital wehrten eine 1:0
Satzführung von Walter / Weichel ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. In vier
Sätzen verloren indes Sander / Witschital ihre Partie gegen Schneider / Zenefels. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim
Sieg in vier Sätzen konnte Christian Liebl nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit
einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Manfred Witschital gegen Christian Schneider hieß
die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf
dem Spielberichtsbogen. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann
David Sander die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Ohne Satzgewinn für
Adolf Witschital verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Markus Zenefels. Beim Stand von 3:
3 gingen die Spitzenspieler der DJK Eging und des SV Niederbergkirchen 1968 in die Box. Christian
Liebl hatte gegen Christian Schneider bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Durch diese Niederlage
verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Liebl damit auf 6, während er bislang 10 Erfolge seit
Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Beim 11:5, 11:9, 12:10 gegen Thomas Walter fand
Manfred Witschital indes von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 4:12 (Witschital) und 1:13 (Walter).
Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für David Sander in dem im
Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen Markus Zenefels. Mit dieser Niederlage liegt Sander
nun bei einer Einzelbilanz von 10:6 seit Beginn der Spielzeit. Der letzte Zwischenstand vor dem
kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: DJK Eging 4 Punkte, SV Niederbergkirchen 1968 5
Punkte. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Adolf Witschital und Michael Weichel
entschieden, das Adolf Witschital letztendlich gewann. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Ein Punkt für jedes Team war
hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 25.11.2023
gegen den TuS Bad Aibling II, während der SV Niederbergkirchen 1968 am 09.12.2023 gegen den
TV Freyung antritt.

 Statistik:
 DJK Eging

Doppel: Liebl / Witschital 1:0, Sander / Witschital 0:1 
Einzel: C. Liebl 1:1, M. Witschital 1:1, D. Sander 1:1, A. Witschital 1:1 

 SV Niederbergkirchen 1968
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Doppel: Walter / Weichel 0:1, Schneider / Zenefels 1:0 
Einzel: C. Schneider 2:0, T. Walter 0:2, M. Zenefels 2:0, M. Weichel 0:2


